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Dienstag, 23. April 2019

Im Namen der SPD-Fraktion beantrage ich die Beratung des folgenden Antrags fur den Sozialausschuss 
der Stadt Diepholz.

Frühe Hilfen der Stadt Diepholz - Café Kinderwagen

Antrag:

1. Die Stadt Diepholz stellt dem Sozialausschuss und dem Schulausschuss umfassende Informatio­
nen zum Netzwerk Frühe Hilfen der Stadt Diepholz zur Verfügung. Die Informationen der 
Vertreter des Landkreises, die im Rahmen der Veranstaltung „Netzwerk Frühe Hilfen“ 
am 15.05.2019 vorgestellt wurden, müssen durch die Ausschüsse kritisch gewürdigt 
werden.

2. Die Kooperationsansätze und Kooperationsnotwendigkeiten zwischen Stadt und Land­
kreis sind zu klären, die Konsequenzen für Grundschulen und Kindertagesstätten in der 
Stadt Diepholz sind durch das Bildungsbüro der Stadt Diepholz zu beschreiben.

3. Eine mögliche Umsetzung des Konzeptes Café Kinderwagen für die Stadt Diepholz ist 
vordringlich zu überprüfen und wenn möglich umzusetzen.

4. Die notwendigen Finanzbedarfe sind durch die Verwaltung zu beschreiben und für die 
kommenden Haushaltplanberatungen ins die Diskussion der Ratsgremien einzubringen.

Begründung:

Die Veranstaltung des Landkreises Diepholz Netzwerk „Frühe Hilfen Stadt Diepholz“ hat für uns deut­
lich gemacht, dass es sowohl im vorschulischen Bereich wie auch im Grundschulalter eine Reihe von 
Entwicklungen gibt, die Anlass zur Sorge geben. In wichtigen Fragestellungen sind die Erhebungen für 
die Stadt Diepholz deutlich schlechter als im Kreis- oder Landesvergleich. Um dem eigenen Anspruch 
im Bildungsbereich nachzukommen, sollte die Stadt Diepholz die Alarmzeichen aufnehmen und den 
Herausforderrungen gemeinsam mit dem Landkreis Diepholz entgegentreten.
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Insbesondere möchten wir erneut darum bitten, über das Konzept „Cafe Kinderwagen“ zu informieren, 
da dieses nach unserer Kenntnis in einer Reihe von Gemeinden im Landkreis Diepholz inzwischen mit 
großem Erfolg umgesetzt wird.
Nach weiteren Gesprächen mit Bürgern unserer Heimatstadt ist uns erneut deutlich geworden, dass ent­
sprechende Angebote des Landkreises Diepholz auch für die Kreisstadt sinnvoll sind. Da eine Kofinan­
zierung dieser Maßnahme durch die Stadt Voraussetzung ist, sollten wir uns zeitnah damit beschäftigen.

Mit freundlichen Grüßen


